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ANGELA MERKEL
Den optimistischen Blick auf die Welt möchte sie nicht verlieren. Das ist schon bemerkenswert für eine Frau, die seit 

über 30 Jahren die Höhen und Tiefen in der Weltpolitik erlebt hat.

Angela Merkel, geboren 1954 in Hamburg als Angela Dorothea Kasner, aufgewachsen in Ostdeutschland als Tochter 

eines Pfarrers und einer Lehrerin, sammelt in ihrer Kindheit Kunstpostkarten. In der Schule ist sie fast immer die 

beste, nicht nur in Mathematik. Sie tritt bei den Russisch-Olympiaden an und — gewinnt. Die Schule beendet sie mit 

der Traumnote 1,0 und bleibt dennoch bescheiden. Respekt. Danach folgt ein Studium der Physik an der Universität 

in Leipzig. Die Stadt, in der Jahre später die friedliche Revolution in der DDR ihren Anfang nimmt. Einen Anfang nimmt 

auch die Liebe zwischen Angela und Ulrich. Die beiden Physikstudenten lernen sich auf einem Studentenaustausch 

kennen und lieben — und heiraten 1977. Angela, die jetzt mit Nachnamen Merkel heißt, beendet das Studium der 

Physik mit Bestnote. Die Ehe mit Ulrich Merkel hält nicht, nur vier Jahre nach der Hochzeit trennen sich die beiden 

wieder. Die Ehe wird geschieden, den Nachnamen behält sie.

In der Physik ist Angela Merkel weiterhin erfolgreich, sie schreibt in Berlin ihre Doktorarbeit und besteht — wie alles 

bislang in Schule und Universität — mit Auszeichnung. In der Universität heißt das „summa cum laude“.

Die nächsten Jahre in der DDR lebt und arbeitet Angela Merkel in Berlin und lernt dort ihren zweiten Ehemann 

Joachim Sauer kennen. 1989 ist ein besonderes Jahr. Die Mauer fällt, die DDR ist am Ende und Angela Merkel 

wird politisch aktiv. Demokratisch sollte die Partei schon sein, aber mit den Christdemokraten der CDU und 

den Sozialdemokraten der SPD will sie nichts zu tun haben. So engagiert sie sich bei einer neuen Partei: Dem 

demokratischen Aufbruch. Die Partei ist nicht gerade erfolgreich und bekommt bei den Wahlen 1990 nur ganz wenige 

Stimmen. Keine gute Wahl für Merkel? Doch. Denn ihre schwache Partei verbündet sich mit der starken CDU und 

Angela Merkel macht Karriere.

1990 tritt Merkel in die CDU ein und wird kurz darauf in den Deutschen Bundestag gewählt. Für alle überraschend 

wird sie von Bundeskanzler Helmut Kohl zur Ministerin ernannt. Jetzt ist sie zum ersten Mal ganz nah dran an 

der Macht, sie kann mitentscheiden, was in Deutschland passiert. Die nächsten Jahre bleiben für Angela Merkel 

und die CDU erfolgreich, bis zum Jahr 1998. Bei der Bundestagswahl verliert die CDU, und die SPD übernimmt die 

Führung des Landes. Nach großem Ärger in der Partei übernimmt Angela Merkel das Ruder und wird im Jahr 2000 

Vorsitzende der CDU. Weniger als 5 Jahre lang braucht Angela Merkel, um die Partei wieder auf Kurs zu bringen 

und die SPD zu überholen. Die Bundestagswahl am 18. September 2005 gewinnt die CDU vor der SPD und Angela 

Merkel wird zur Bundeskanzlerin gewählt. Sie erzielt damit gleich drei Rekorde: Sie ist die erste Frau in Deutschland, 

die Bundeskanzlerin ist. Zum ersten Mal ist jemand aus der ehemaligen DDR Bundeskanzlerin. Und sie ist die erste 

Wissenschaftlerin in diesem Amt.

Große Aufgaben warten jetzt auf sie: die Finanzkrise, die Wirtschaftskrise, die Flüchtlingskrise. Alle meistert sie 

und bekommt Zustimmung für ihre Arbeit. Aber auch, wenn sie kritisiert wird, bleibt sie sich treu. Mit offenen 

Armen begrüßt sie Migranten, die wegen Krieg und Verfolgung in ihren Ländern nicht mehr leben können. Sie zeigt 

ihre Menschlichkeit und das freundliche Gesicht Deutschlands. Für diese Haltung bekam sie viel Ärger, aber auch 

Zustimmung. Anders als andere Staatsoberhäupter der Welt tritt Angela Merkel selten vor die Kamera, um eine Rede 

an das Volk zu halten. Bei der Corona-Krise 2020 muss sie das aber tun. Sie mahnt alle Bürger Deutschlands, sich an 

die Regeln zu halten. Sachlich, wie es sich für eine Wissenschaftlerin gehört, aber auch so emotional wie in dieser 

Krise nötig. Als Bundeskanzlerin in Deutschland hat man richtig viel Arbeit, man hat kaum Schlaf und noch weniger 

Freizeit. Wenn sie aber doch einmal frei hat, dann kocht sie Kartoffelsuppe, backt ihren legendären Pflaumenkuchen 

und ist in der Natur unterwegs. Gemeinsam mit ihrem Mann geht sie Wandern und Skifahren und wenn in Bayreuth 

die Opernfestspiele beginnen, ist Angela Merkel immer mit dabei.

Nach 16 Jahren an der Spitze Deutschlands tritt Angela Merkel bei der Bundestagswahl 2021 nicht mehr an. 

Bundeskanzler oder Bundeskanzlerin ist dann jemand anderes. Ihren optimistischen Blick behält Angela Merkel sicher.
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